
transform!at solidarisiert sich mit den Forderungen der StudentInnen in 
Kroatien nach einer freien und allen zugänglichen Bildung.  
 
Allgemeine und allen Menschen zugängliche Bildung ist eine der 
wichtigsten Voraussetzung um weltweit dem Kampf nach Freiheit und 
Gleichheit zu gewinnen.  
Es ist nicht  verwunderlich, dass überall, wo die neoliberalen Kräfte an 
die Macht kamen – so auch in Österreich – der freie Zugang zu den 
Universitäten und damit die Bildungsmöglichkeit und das Erweben von 
Wissen für ALLE beschnitten und die berechtigte Kritik am 
gegenwärtigen Kapitalismus vom Bildungswesen ferngehalten wird. 
Dahinter versteckt sich eine strategische Vorgangsweise – es handelt 
sich um einen Versuch, das nötige Wissen um das Funktionieren der 
Welt nur auf eine ihnen hörige Elite zu beschränken. Wissen ist, nach 
wie vor, eine der notwendigen Voraussetzungen der Macht und der 
Teilhabe an der Welt. 
transform!at setzt sich für eine freie und gleiche Zugangsmöglichkeit 
zur Bildung ein und dies bedingungslos für alle Menschen weltweit.  
Euer Kampf ist unser Kampf! Eure Welt ist unsere Welt!  
 
Bitte Unerstützungserklärungen an  
slobodnifilozofski@ googlemail.com (ohne blank nach @) senden! 
******************************************************************************** 
The Austrian NGO transform!at expresses full solidarity in agreement 
with the demands of the students in Croatia for free eductaion, 
accessible to all. 
 
Education available for everybody is one of the most important 
preconditions to win the struggle for freedom and equality. 
It is not surprising that wherever neoliberals came into power – as also in 
Austria – their first activity was to limit access to universities and thus to 
appropriate education and acquisition of knowledge, and to keep away 
legitimate criticism of contemporary capitalism. Behind this activity a 
strategy is lurking to restrict the necessary insights into the functioning of 
the world to a small and submissive elite. Knowledge still is one of the 
necessary requirements of power. 
Without any reservation transform!at is striving for free and equal 
access to education - for everybody - and on a global scale.   
Your struggle is our struggle! Your world is our world! 
 
transform!at (http://transform.or.at) is a registered association for the 
empowerment of left dialogues and politics, and a member of Transform 
Europe - Network for Alternative Thinking and Political Dialogue 
(http://www.transform-network.org/) 



 
 
auf: http://slobodnifilozofski.bloger.hr/default.aspx?date=1.4.2009#date19.4.2009 
 

PRESSEMITTEILUNG DER UNABHÄNGIGEN STUDENTISCHEN 
INITIATIVE FÜR DAS RECHT AUF KOSTENLOSE BILDUNG 

 
Da das gleiche Recht auf Bildung für alle unter der bürokratischen 
Chiffre „Partizipation“ mit dem administrativen Dekret und ohne vorherige 
öffentliche Debatte, stillschweigend aufgehoben wird, obwohl dieses als 
universelles und verbindliches zivilisatorisches Ziel auch in der UN 
Deklaration der Menschenrechte bestätigt ist, fühlen wir uns verpflichtet, 
dieses Recht – nicht nur in unserem eigenen Namen sondern im Namen 
der ganzen Gesellschaft zu verteidigen.  
 
Der einzige öffentliche Raum, der uns unmittelbar zur Verfügung steht, 
ist der Raum der öffentlichen Institution, wo unsere Ausbildung 
stattfindet. Indem wir ihn in einen Raum für die Artikulation der 
Anforderungen zur Verteidigung der demokratischen Interessen der 
Öffentlichkeit verwandeln, übernehmen wir unseren Teil der 
Verantwortung für die Verteidigung der allgemeinen gesellschaftlichen 
Interessen gegen die sozial destruktiven Prozesse der 
Kommerzialisierung und der sozialen Polarisation nach dem Kriterium 
des Eigentums. Da das Problem der Kommerzialisierung des Studiums 
nicht nur in Kroatien zu finden ist, wird diese Aktion parallel zu ähnlichen 
studentischen Aktionen in der ganzen Welt durchgeführt, und zwar im 
Rahmen des internationalen Aktionstags gegen die Kommerzialisierung 
von Bildung. Während der Blockade des regelmäßigen Unterrichts 
werden wir unser eigenes Lehrprogramm durchführen, das sowohl für 
Studenten als auch auch für die gesamte Öffentlichkeit gedacht ist. Alle 
Entscheidungen über künftige Aktionen werden gemeinsam und 
direktdemokratisch im Plenum besprochen und getroffen. 
Wir verlangen die Aufhebung aller Formen der eingeführten 
Hochschulgebühren auf allen Ebenen: Bachelor-, Master- und 
Promotionsebene. Die Steuern, die wir einzahlen, müssen zur 
Gewährleistung der Grundrechte und der erkämpften Institutionen der 
sozialen Gerechtigkeit und Gleichheit ausreichen. Wer behauptet, dass 
dies unter den gegenwärtigen finanziellen Bedingungen unmöglich ist, 
bestätigt damit nur die akute Realität und die Notwendigkeit, diejenige 
Politik, die diese Bedingungen gesetzt hat, grundsätzlich zu ändern. 
Wir rufen alle StudentInnen und DozentInnen sowie alle anderen Bürger 
zur Solidarität auf, denn allgemeine und für alle Bürger zugängliche 
Bildung ist nicht nur im Interesse der studentischen Bevölkerung, 
sondern auch im Interesse der Zukunft der ganzen Gesellschaft.. 



Wir akzeptieren keine Versteigerung von Rechten – Gleichheit steht 
nicht zum Verkauf! 


